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Der 5. Oktober markiert in der Geschichte einen Tag voller bedeutender Ereignisse, die sich
auf das politische, kulturelle und gesellschaftliche Gefüge der Welt ausgewirkt haben. In
Frankreich, einem Land, das immer wieder den Lauf der Geschichte geprägt hat, war dieser
Tag besonders reich an einschneidenden Momenten. Doch auch weltweit lässt sich eine
beeindruckende Liste von Geschehnissen am 5. Oktober entdecken – einige davon
dramatisch, andere inspirierend, und manche vielleicht weniger bekannt, aber nicht weniger
prägend.

Die Französische Revolution: Der Marsch auf Versailles (1789)

Kaum ein Ereignis am 5. Oktober hat Frankreich so tief geprägt wie der berühmte Marsch
auf Versailles während der Französischen Revolution. Im Jahr 1789, nur wenige Monate
nach dem Sturm auf die Bastille, war die Situation in Paris angespannt. Die Menschen litten
unter Hunger, die Brotpreise stiegen, und die Unzufriedenheit gegenüber dem König nahm
drastisch zu. Inmitten dieser Krise entschlossen sich Tausende von Frauen – die sogenannten
„Marktweiber“ –, mit einer Mischung aus Wut und Verzweiflung die 20 Kilometer von Paris
nach Versailles zu marschieren. Ihr Ziel: König Ludwig XVI. dazu zu bewegen, nach Paris
zurückzukehren und die wachsende Not der Bevölkerung wahrzunehmen.

Die Frauen – begleitet von einer größeren Menge Unterstützer, darunter Nationalgardisten –
machten sich bewaffnet auf den Weg. Was als Protest begann, entwickelte sich schnell zu
einer explosiven Situation. Sie zwangen den König, die Nationalversammlung und schließlich
auch die königliche Familie, das Schloss Versailles zu verlassen und sich nach Paris zu
begeben. Der Marsch markierte nicht nur das Ende der königlichen Isolation in Versailles,
sondern leitete auch eine neue Phase der Revolution ein. Ludwig XVI. verlor zunehmend
seine Macht – und wir alle wissen, wohin das führte.

Die Gründung der Royal Air Force in Australien (1922)

Am 5. Oktober 1922 fand ein bedeutendes Ereignis auf einem anderen Kontinent statt, das
die Geschichte der Luftfahrt prägte. An diesem Tag wurde in Australien die „Royal
Australian Air Force“ (RAAF) gegründet, die erste unabhängige Luftwaffe der Welt, die nicht
aus einer Armee oder Marine hervorging. Die RAAF spielte in den kommenden Jahrzehnten
eine zentrale Rolle im militärischen Bereich Australiens und entwickelte sich zu einer der
angesehensten Luftstreitkräfte der Welt. Besonders im Zweiten Weltkrieg trug sie
maßgeblich zur Verteidigung der Alliierten bei und erlangte so internationale Anerkennung.
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Der Geburtstag von Václav Havel (1936)

Eine der faszinierendsten Persönlichkeiten des 20. Jahrhunderts, Václav Havel, wurde am 5.
Oktober 1936 geboren. Der tschechische Schriftsteller, Dramatiker und Dissident kämpfte
gegen das kommunistische Regime in der Tschechoslowakei und wurde zu einer
Schlüsselfigur der samtenen Revolution von 1989. Havel, der lange Zeit wegen seiner
politischen Überzeugungen inhaftiert war, führte sein Land nach dem Fall des Kommunismus
als Präsident in eine neue Ära. Sein Leben und Werk sind ein Zeugnis für den Mut des
Individuums gegenüber repressiven Systemen – und wer weiß, wie die tschechische
Geschichte verlaufen wäre, wenn er nicht an diesem 5. Oktober geboren worden wäre?

Der Beatles-Hit „Love Me Do“ (1962)

Wer Musikgeschichte liebt, wird den 5. Oktober 1962 ebenfalls im Kalender markiert haben.
An diesem Tag veröffentlichten die Beatles ihre erste Single „Love Me Do“, ein Lied, das den
Beginn einer der größten musikalischen Revolutionen des 20. Jahrhunderts einläutete. Die
Fab Four – John, Paul, George und Ringo – sollten in den kommenden Jahren die Popkultur
verändern wie keine andere Band zuvor. „Love Me Do“ war erst der Anfang, doch schon
dieses frühe Werk zeigte, dass hier etwas Großes in Bewegung geriet. Wenige Monate später
waren die Beatles weltweite Superstars, und bis heute sind ihre Melodien ein Teil des
kollektiven musikalischen Gedächtnisses.

Der 5. Oktober 1970: Kanadas Oktoberkrise

Ein weiteres historisches Ereignis, das sich am 5. Oktober abspielte, ereignete sich 1970 in
Kanada. Die sogenannte Oktoberkrise begann, als die Terrororganisation „Front de
libération du Québec“ (FLQ) den britischen Diplomaten James Cross in Montreal entführte.
Dieser Akt der Gewalt war Teil eines größeren separatistischen Konflikts, der Québec von
Kanada abspalten sollte. Die kanadische Regierung unter Premierminister Pierre Trudeau
reagierte mit einer beispiellosen Maßnahme – sie rief den Ausnahmezustand aus und setzte
das Militär ein. Die Krise gipfelte im Mord am Arbeitsminister Pierre Laporte und markierte
einen dunklen Punkt in der jüngeren Geschichte Kanadas.

Gründung der Provisorischen Regierung der Französischen Republik
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(1944)

Nicht nur während der Revolution, auch während des Zweiten Weltkriegs erlebte Frankreich
am 5. Oktober einen entscheidenden Moment. Im Jahr 1944, nach der Befreiung von Paris
von der deutschen Besatzung, gründete Charles de Gaulle die „Provisorische Regierung der
Französischen Republik“ (GPRF). Diese Übergangsregierung ersetzte das Vichy-Regime, das
während der deutschen Besatzung kollaborierte, und legte den Grundstein für die
Wiederherstellung der Demokratie in Frankreich.

De Gaulle, der bereits während des Krieges die Widerstandsbewegung im Exil anführte,
wurde in Frankreich zum Symbol des Freiheitswillens und des Wiederaufbaus. Die Gründung
der GPRF am 5. Oktober markierte den Beginn eines Neuanfangs für das Land und leitete
eine Ära ein, in der Frankreich wieder als führende europäische Macht auftreten sollte.

Weitere Ereignisse am 5. Oktober weltweit

Der 5. Oktober hat noch viele weitere, teils überraschende Begebenheiten zu bieten. So kam
es 1988 in Chile zu einem wegweisenden Referendum. Die Bevölkerung stimmte gegen den
Diktator Augusto Pinochet, was schließlich zur Rückkehr zur Demokratie führte. Dieses
Volksvotum war ein Zeichen der Stärke der Demokratie in einer Zeit, als viele Staaten
Lateinamerikas noch unter Militärdiktaturen litten.

Ebenfalls erwähnenswert: Am 5. Oktober 1969 ging die erste Folge der britischen Kultserie
„Monty Python’s Flying Circus“ auf Sendung. Die humorvolle, absurde und oft völlig
skurrile Show veränderte das Gesicht des Fernsehhumors grundlegend und ist bis heute ein
Meilenstein der Popkultur.

Fazit: Ein Tag des Umbruchs und der kulturellen Erneuerung

Ob in Frankreich mit der Revolution von 1789 oder weltweit mit Momenten wie dem
chilenischen Referendum oder der Gründung der RAAF – der 5. Oktober hat Geschichte
geschrieben. Und diese Geschichten zeigen: Manchmal reichen ein Marsch, ein mutiges
„Nein“ oder ein paar Takte eines simplen Liedes, um den Lauf der Geschichte zu verändern.
Der 5. Oktober ist ein Tag, der uns daran erinnert, dass Wandel oft unerwartet kommt – aber
seine Spuren für immer hinterlässt.


